
HEUTE IN UNSERER STADT

Diskussion über mehr
Lebensqualität im Alter
Zu einem Gesprächsabend „Mehr
Lebensqualität im Alter“ lädt der
Männerkreis der Evangelischen
Kirchengemeinde Hervest-Wulfen
um 19.30 Uhr alle Interessierten
ins Gemeindezentrum Barkenberg.

Verschärfte
Spielregeln

Der regelmäßige Familienbe-
such in einer rheinischen

Großstadt wird seit einiger Zeit um
eine ebenso profane wie lästige
Herausforderung bereichert: die
der Parkplatzsuche.
Gerät diese wegen der Innen-

stadtnähe bei dortigen Veranstal-
tungen ohnehin zum Glücksspiel,
haben die Verantwortlichen die
Spielregeln just zum drohenden
Weihnachtsgeschäft erheblich ver-
schärft. Stichwort: Parkplatz-Bau-
stelle. Die Fläche vernünftig herzu-
richten ist löblich, aber erst schla-
gen auf dem Fußballfeld-großen
Areal die Denkmalschützer zu. Und
die haben Zeit. Wie viel, das beob-
achtet weiter regelmäßig rtl

GUTEN MORGEN

Dorsten. Zu einer literarisch-musika-
lischen Erinnerung an den Bergbau
unter dem Titel „Anthrazitmuseum
– Das Lied von den schwarzen Dia-
manten“ laden das Cornelia-Funke-
Baumhaus und der Bergbauverein
in Kooperation anlässlich des Dop-
peljubiläums „100 Jahre Zechen-
siedlungHervestundDampfmaschi-
ne“ ein.
Der ehemalige Bergmann und

vielfach ausgezeichnete Autor Her-
bert Somplatzki (Literatur) und
Eckard Koltermann (Musik) erzäh-
len imZusammenspiel zweier Küns-
te von der wichtigen Bergbau-Epo-
cheWestfalens.
„Anthrazitmuseum“ ist eine Ver-

anstaltung imRahmendesLiteratur-
festivals „literaturland westfalen“,
das vom Herbst 2012 bis Herbst
2013 mit zahlreichen Veranstaltun-
gen die außergewöhnliche und inno-
vative Vielfalt Westfalens präsen-
tiert.

i
Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung im „Baumhaus“ am 4. No-

vember um 17 Uhr kostet 8 €. Karten
gibt es im „Baumhaus“ ( 66 55 50)
und beim Bergbauverein ( 99 72
177). Wegen der wenigen Plätze im
Baumhaus ist eine Anmeldung zwin-
gend erforderlich.

Erinnerung an
Bergbau mit
Text und Ton
Bergbauverein und
Baumhaus laden ein

KOMPAKT
Total lokal

Facetten verschiedener
Nationalitäten
Beim Fest der Kulturen feiern
alte und neue Hervester Seite 2

SV Schermbeck
überzeugt im Kellerduell
Mit zehn Mann zum 4:2-Sieg
gegen Neuenkirchen Lokalsport

Holsterhausen. Ein zunächst unbe-
kannter Autofahrer prallte in der
Nacht zum Sonntag auf der Freu-
denbergstraße mit seinem Auto
gegen eine Baustellenampel und
beschädigte diese erheblich. Er
flüchtete, wurde aber von der Poli-
zei gefunden. Dem 34-jährigen Ra-
tinger wurde eine Blutprobe ent-
nommen.

Alkoholisiert Ampel an
Baustelle umgefahren

NACHRICHTEN IN KÜRZE

Die Lebenshilfe für Menschen
mit geistiger Behinderung, ein
eingetragener Verein, beschäf-
tigt aktuell 106 Personen. Der
Wettbewerb um Spenden trifft
diesen sehr stark: „Darunter lei-
den wir als großer Verein beson-
ders“, betonte Stifter.

Dennoch: Die externe Hilfe er-
möglichte 2012 eine Menge. „In
diesem Jahr haben wir beson-
ders viel gemacht.“

Spenden ermöglichten
diesmal sehr viel

Von Andreas Rentel

Dorsten. NeueWege gehen möchte
dieDorstenerLebenshilfe. Soauch
beimDank an ihre treuen Spender
und Förderer. Am Sonntag luden
Vereinsvorstand und Geschäfts-
führung deshalb in die Geschäfts-
stelle zum Frühschoppen.
Vorsitzender Ludger Cirkel liste-

te in seiner Begrüßung viele Punk-
te auf, die ohne Spenden Wunsch
geblieben wären. So eine neue Ga-
rage für Fahrräder und andere
Hilfsmittel an der Villa Keller, Zäu-
ne dort und am „Haus der Lebens-
hilfe“, hochwertige, aber teure
Kinderküchen in drei Gruppen,
neueKindergarderoben, ein behin-
dertengerechter PCunddasUmge-
stalten desEingangsbereichs in der
Frühförderung.

Viele Vereine bitten um Hilfe
„Der Spendentopf wird nicht grö-
ßer“, beschrieb Geschäftsführerin
Birgit Stifter das Problem. Viele
Gruppen und Vereine bitten um
Hilfe, weil von öffentlicher Seite
immer weniger kommt. „Wie kön-
nen wir darstellen, dass wir das
Geld brauchen?“, formulierte sie
die zentrale Frage. Dabei ist Hilfe
sehr nötig, zum Beispiel in den

VHS-Kursen, die die Lebenshilfe
nach einem finanziellen Rückzug
der Stadt stärker fördern muss.
„Wir werden das Angebot ein klei-
nes bisschen einschränken“, er-
gänzte Cirkel und versicherte, dass
sich der Vorstand mit diesem
Schritt sehr schwer tat. Aber: „Wir
können nicht ins Minus gehen.“
Heißt: Der Spendenbedarf wächst.
Beiden ist sehr wichtig: „Wir ha-

ben eine sehr schlanke Verwal-
tung.“ Neben dem ehrenamtlichen
Vorstand gibt es dort nur drei Be-
schäftigte, teils Teilzeit. Der denk-

bare Vorwurf, die Spenden blieben
inderVerwaltunghängen, sei völlig
unbegründet.
Relativ entspannt fiel der Blick

auf die Mitgliederzahlen des Ver-
eins aus: Aktuell sind es 280. Gin-
gen dieWerte in denVorjahren all-
mählich zurück, „können wird sie
jetzt konstant halten“, so Stifter.
„Das ist schön.“
Denn an Plänen mangelt es kei-

neswegs: Für Erwachsene mit Be-
hinderungen soll es neue Tages-
und Wohnstrukturen geben, weg
vom klassischen Heimplatz. Das

Ziel heißt „möglichst selbstständig
leben“. So beabsichtigt die Lebens-
hilfe, neben ihrer Geschäftsstelle
an der Hohefeldstraße auf einer
Freifläche neu zu bauen.
„Alte Strukturen ablegen“ wolle

der Verein, betonte Cirkel. Juris-
tisch hat er das durch dasGründen
einer gemeinnützigen Gesell-
schaft. Sicher mache der ehren-
amtliche Vorstand nicht alles rich-
tig, aber mit Blick auf zufriedene
Bewohner als Gäste des Früh-
schoppens meinte er: „Wir haben
nicht ganz viel falsch gemacht.“

Lebenshilfe dankt ihren Spendern
Frühschoppen in der Geschäftsstelle: Großzügige Förderer machen
Kinderküchen oder einen behindertengerechten PC erst möglich

Leierkastenspieler Wolfgang Dobritz unterhielt beim Frühschoppen die Gäste,
auch (v.r.) Barbara Weiss, Henny Dobritz und Ludger Cirkel. FOTO: FRANZ MEINERT

Eckard Koltermann (l.) und Herbert
Somplatzki kommen bald. FOTO: PRIVAT

Lembeck. Am Samstag gegen 23.30
Uhr begegneten sich auf der Wulfe-
ner Straße ein Autofahrer (61) aus
Dorsten und ein Borkener (64) mit
ihren Pkw.Dabei fuhr der 61-Jährige
in Schlangenlinien und beschädigte
denAußenspiegel des entgegenkom-
menden Autos. Er setzte seine Fahrt
fort, konnte aber von dem 64-Jähri-

gen verfolgt werden. Die Polizei traf
den Unfallfahrer in seinerWohnung
anundnahm ihmeineBlutprobe ab.
Dabei leistete der 61-Jährige gegen-
über den PolizistenWiderstand und
wurde in Polizeigewahrsam genom-
men. Sein Führerschein wurde si-
chergestellt. Es entstand ein Sach-
schaden von rund 1200 Euro.

Nach Widerstand festgenommen
61-Jähriger stand unter Alkoholeinfluss

Holsterhausen.DerMartinszug inder
St. Antonius-Gemeinde in Holster-
hausen findet am Freitag, 9. Novem-
ber, nach demWortgottesdienst (Be-
ginn: 17.30 Uhr) statt. Der Martins-
zug führt von der Kirche zur Anton-
iusschule, wo am Lagerfeuer Mar-
tinslieder gesungenwerden.Danach
können auf demKindergartengelän-

de die Stutenkerle abgeholt werden
(Karten sind vorab in derKita erhält-
lich). Es gibt aber auch vor Ort noch
Stutenkerle zu kaufen. Anschlie-
ßend sindalleFamilienzumgemütli-
chen Beisammensein eingeladen.
Für Getränke und für den kleinen
Hunger wird gesorgt. Bitte bringen
sie eine eigene Tasse mit.

St. Martin zieht los
Am 9.11. in der Gemeinde St. Antonius
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Obst/Gemüse Angebote gültig bis einschl. Mittwoch!

Aus dem Rheinland:
Deutsche
Kohlrabi Stück-.25

Deutscher
Eisbergsalat
Klasse I Stück-.59

Nur Montag!
Unser Super-Tagesangebot am 29. Okt.

KALNIK original
Pfälzer Leberwurst
mit pikanten Gewürzen, Kräutern
und hohem Leberanteil,
reines Schweinefleisch

100 g-.79 Burlander
deutscher Schnittkäse, 45% Fett i.Tr.
oder leicht,
16% Fett
absolut

100 g-.79

Bettine Honing
holländischer Ziegen-
frischkäse mit Honig,
50% Fett i.Tr. 100 g1.29

Butterzarte Minutensteaks
oder Schmetterlingssteaks
aus dem Schweinerücken

100 g-.59

Lecker aus der heißen Theke:
Chicken-Wingsgewürzt mit dem original REWE-

Grillhähnchen-Gewürzsalz
100 g -.33

Frischer Schweinebauch
oder Schweinebauchscheiben

ideal für falsche Koteletts

1 kg3.79

Neuseeländische
Kiwis »Hayward«
Klasse I 10 Stück1.50

DANONE Fruch
tzwerge

verschiedene Sorten,

Kilopreis 2,93

300 g Packung

1.19

SEIDEL
Wachsbrechbohnen,

Brechbohnen
oder Schnitt-

Bohnen
ATG 370 g,

Kilopreis 2,68

PERSIL
»Unser Bestes«
Universal-Pulver,
Color-Pulver oder
Color-Gel, 1 WL -,19

je Packung/Flasche

70 + 5 WL gratis!

720 ml
Glas

1.29

Frische Putenunterschenkel

HKL A, aus dem Oldenburger Land1 kg1.99

Rinder-Bratenoder Rinder-Gulaschaus der Keule vondeutschen Jungbullen

1 kg

REWE Westfälische
Schinken-
Fleischwurst
mit oder ohne Knoblauch

100 g-.69

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte haben Sie Verständnis, falls einzelne Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE DORTMUND Großhandel eG, Asselner Hellweg 1-3, 44309 Dortmund - Ihren nächsten REWE-Markt finden Sie unter: www.rewe-dortmund.de/marktsuche

8.29

Besser leben.
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